
Evangelische Kirche
von Westfalen

Anmeldung
13. JunI 2013
FAchtAg
Hiermit melde ich mich verbindlich zu dem Fachtag  
in Haus Villigst an: 

Name/Vorname:
......................................................................................................

Straße:
......................................................................................................

PLZ/Oert:
......................................................................................................

Tel./Fax:
......................................................................................................

Alter:
......................................................................................................

Ist vegetarische Kost erwünscht?   JA   NEIN

InFO:
Ich möchte an dem Workshop mit dem Thema: 
 
….......................................................................................... teilnehmen. 

Ich bringe eine Präsentation des folgenden Projektes mit:  
 
.............................................................................................................…

Bitte bald zurücksenden an das Amt für Jugendarbeit 
z.HD. Monika Kahl
Iserlohner Str. 25 
58239 Schwerte
Fax: 0 23 04-7 55-248
E-Mail: monika.kahl@afj-ekvw.de

Unterschrift .......................................................................................

„Mit der Anmeldung stimme ich zu, dass während der Veranstaltung aufgenom-
menes Bild- und Tonmaterial von mir zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit der 
Evangelischen Jugend von Westfalen verwendet werden darf.“

ÜBersIcht/WegBeschreIBung

WeIter InFOrmAtIOnen
Amt für Jugendarbeit der EKvW
Haus Villigst
Frau Monika Kahl
Tel.: 0 23 04 / 755 - 180
Mail: monika.kahl@afj-ekvw.de
www.ev-jugend-westfalen.de

BegInn: dOnnerstAg, 13.06. 10.00 uhr

ende: dOnnerstAg, 13.06. 16.00 uhr 

KOsten: 15 eurO

ZIelgruppe: hAuptAmtlIche, ehrenAmtlIche 

und multIplIKAtOr/Innen  In der 

ArBeIt mIt KIndern und Jugend-

lIchen

VerAnsAtlter: AK spIrItuAlItät der  

JugendKAmmer

thOmAs dreessen  AfJ | Junge Kirche – Glaube & Leben

sIlKe gÜtlIch  AfJ | Grundsatzfragen, Beratung & Moderation

AnreIse mIt dem pKW:
A1 Abfahrt Schwerte: einordnen in Richtung Schwerte/Iserlohn 
(B236), dem Verlauf der B236 folgen; nach dem Ortsausgang geht 
es nach wenigen km über die Ruhr. Direkt nach der Ruhrbrücke 
links an der Ampelanlage einordnen (Richtung Menden/Iserlohn), 
hier ist man schon auf der Iserlohner Straße. Nach ca. 1,4 km 
erreichen Sie unser Gelände auf der linken Straßenseite. 

AnreIse mIt der BAhn und dem lInIenBusVerKehr:
Sie erreichen Haus Villigst über die Bahnstation Schwerte. Von 
dort aus können Sie mit der Linie C32 bis zur Haltestelle „Ruhrbrü-
cke“ fahren. Von der Haltestelle „Ruhrbrücke“ aus sind es ca. 10-15  
Minuten Fußweg bis Haus Villigst. Sollten Sie ab dem Bahnhof 
Schwerte mit dem Taxi fahren, enstehen Kosten von ca. 10 Euro.

Spiritualität von Jugendlichen
Wenn Jugendliche von ihrem  
glauben reden

13. Juni 2013

Fachtag

Für hauptamtliche, ehren- 
amtliche & multiplikatoren

VerAnstAltungsOrt
Haus Villigst
Iserlohner Str. 25 
58239 Schwerte 
www.haus-villigst.de



KursleItung 2011
An wen richtet sich der kurs?
vulputate eget, arcu. In enim justo, rhoncus ut, imperdiet a, venen-
atis vitae, justo. Nullam dictum felis eu pede mollis pretium. Integer 
tincidunt. Quisque rutrum. Aenean imperdiet. Etiam ultricies nisi 
vel augue. ullamcorper ultricies nisi. Nam eget dui. Etiam rhoncus. 
mentum rhoncus, sem quam semper libero, sit amet adipiscing 
sem neque sed ipsum. ullamcorper ultricies nisi. Nam eget dui. 
Etiam wenn ihr euch gut führt rhoncus. mentum rhoncus, sem 
quam semper libero, sit amet adipiscing sem neque sed ipsum.

leItung:
Mustermann und Team
Amt für Jugendarbeit der EKvW, 
AsA (American skate Association) 

KOntAKtAdresse:
z.HD. Max Mustermann
59107 Musterhausen
Tel.: 0 23 04-7 55-1 
Fax: 0 23 04-7 55-248
E-Mail: mustermann@afj-ekvw.de

Soweit für den Moment. Solltet ihr noch Fragen haben ruft einfach 
an. Eine gute Zeit und bis bald.

Mit herzlichsten Grüßen aus Musterstadt 
Eurer Max Mustermann und Team.

FAchtAg 
spIrItuAlItät VOn JugendlIchen 
Wenn JugendlIche VOn Ihrem  
glAuBen reden

 

„ Betrachtet man das gegenwärtige Verhältnis zwischen Kirche 
und der Jugend, so bestimmt auf beiden Seiten Enttäuschung das 
Bild: Zum einen wird in öffentlichen Diskussionen immer wieder 
das deprimierende Klagelied über die vermeintliche Sprachlosig-
keit der ‚nächsten‘ Generation angestimmt. Zum anderen messen 
Jugendliche in der Regel der Kirche für ihre eigene Lebensführung 
kaum entscheidende Orientierungskraft zu. Die Institution gilt ihnen 
als verknöchert und blutleer und die Repräsentanten vor allem als 
besitzwahrende Funktionäre.“  
Prof. Dr. Thomas Schlag1 

Die Pilotstudie „Spiritualität von Jugendlichen“ des Amtes für 
Jugendarbeit belegt, dass Jugendliche auch heute noch  
sprachfähig hinsichtlich ihres eigenen Glaubens sind. Sie können 
über das was ihnen wichtig ist sprechen, wollen dies jedoch 
häufig nicht. Stimmen allerdings Ort, Raum, die Konstellation der 
anwesenden Personen – kurzum das Setting, so sind sie sehr wohl 
bereit auch über die „heißen Eisen“ in ihrem persönlichen Leben zu 
reden. Nicht selten spielen hierbei der persönliche Glaube und die 
Sehnsucht nach einer Hoffnung, die über Gegenwart hinaus geht 
eine zentrale Rolle. 

Ziel des Fachtages ist es, Chancen und Herausforderungen 
darzustellen, wie es gelingen kann das Thema der Spiritualität 
und des persönlichen Glaubens in evangelischer Jugendarbeit zu 
thematisieren bzw. gemeinsam Erfahrungsräume zu gestalten.  
 
Im Anschluss an einen Vortrag von Dr. Tobias Faix u.a. mit dem 
Schwerpunkt „Postsäkulare Glaubensstrukturen bei Jugendlichen“ 
werden Workshops angeboten, welche praktische Möglichkeiten 
aufzeigen, um die Ergebnisse der Studie in der Praxis bzw. in 
spezifischen Handlungsfeldern zum implementieren. 

1 „Jugendtheologie. Jesus? So ´ne Art Medizinmann!“, in: Publik-Forum Nr. 16, S. 34

prOgrAmm und WOrKshOps

 
09:30 UHR  Ankommen & Anmeldung 
10:00 UHR  Vortrag & Diskussion Dr. Tobias Faix 
12:30 UHR  Mittagessen 
13:00 UHR  Ausstellung „best practice“ 
14:00 UHR  Workshops

�� Offene Arbeit  + Spiritualität || Björn Langert   

�� Konfirmandenarbeit + Spiritualität || Wolfgang Laubinger

�� Spiritualität und multireligiöse Beziehungen || Kerstin Razcak

�� Musik + Spiritualität || Friedrich Kasten  

�� Erlebnispädagogik + Spiritualität || André Hagemeier

�� Spiritualität auf Freizeiten || Anja Hillebrand

�� Kirchenführung – eine gemeinsam Entdeckungsreise || 
 Natascha Luther

 
15:30 UHR  Kaffee im Foyer 
15:45 UHR  Schlussplenum 

In den Pausen gibt es darüber hinaus die Möglichkeit eine  
Ausstellung von „best practice Projekten“ zu besuchen.  
Alle Teilnehmenden des Fachtages sind eingeladen ihr  
persönliches „Praxishighlight“ in Form von Panels,  
Jugendgottesdienst-Plakaten, Filmclips oder sonstigen  
Präsentationsformen mitzubringen und auszustellen und  
somit die eigene Erfahrung mit den Kolleginnen und Kollegen  
zu teilen.  
 
Über den Referenten Tobias Faix ist Theologe und Autor zahlreicher 
Bücher, welche sich u.a. mit folgenden Themen beschäftigen: 
Mentoring, Jugend und Gemeindearbeit. Er arbeitet als Dozent 
am Marburger Bildungs- und Studienzentrum und  ist Leiter des 
Studienprogramms Gesellschaftstransformation sowie des  
Instituts empirica für Jugendreligion und Religion. Tobias Faix lebt 
mit seiner Familie in Marburg.


